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H O C H S P A N N U N G  I M  T I T E I R E N N E N  
KEINE PUNKTE FÜI* DEN USV 17 

F U S S B A L L  

St. Gallen bleibt erstklassig 

Der FC Luzern steigt in die Nationaljiga B 
ab. Am 13. Spieltag der Auf-/Absticgsrunde 
verloren die lnnerschwcizer in Äarau 2:4. 
St. Gallen schaffte dagegen den Ligaerhält 
eine Runde, vor Schluss mil dem 1:0-Sieg 
gegen Sion aus .eigener Kraft. .Wcii dem 
Finalrunden-Teilnehmer Wil erstinstanzlich 
sowohl die NLA- äls auch die NLB-Lizenz 

"verweigert worden ist. hofft man im FC 
Luzern dennoch,.in der höchsten Spielklas
se zu verbleiben. Auf Dienstag ist d ieVer-:  

handlang einer Wilcr Delegation mit der 
Nationalliga-Rckurskommission i n  Bern 
angesetzt. • 

MAA1B,Auf-/Alnlicc.nnindc  • . . •' . 
'Aaraii-l.urtrn • . •  ; 4:211:0). 
'Ilrtipjrlifeld..- 52pri Ziisihaucr. - SR Rnyalla. ~.4nre:.IO. De 
Napoli 1.0 55. Chko ZM f>3. Kauetaschwili 2:1. 75. Cha<lvit 
3:1. Kl. Clüssot 4:1. Muff.4:2. ' • ' .; 
Aarau: Benno; Vjnetta.'.Pape. Deriicotä: Schmid. Stoanr. 
Willi. IMjialcl/; ttitVo (7(1. Opa.rtgiN); De Napoli (83, Skr/ypc-
/aki, Bieli (A4. Cha»«4>n. . . ' • 
l.uicni:  Hilfik.fr.  Si.'hwcglcf,Mjlar.ime. Meier, Iliidcl; J»Iler: 
(46 Kauclaürhnilil, Hnlcr,'(ii.impu'!ri (XO Koch), Brand (46. 
Andreoli);l'cnci..Muff.'. * - ." 

St. Gallen - Sion; f:O(0:O) 
Fvpennioov.- 9000 Zuichauer. - SR Fiter. - Tor: 76, Gane I:(). 
Sl. (lallen: K J/A'III, Winklet. Imhnf.'Wolf. Jenny;- Hametla. 
D.üSviio.Jjini (f>3. Müller)tCalo (83.*Tato); Mcrcndjr Ale* 
(5(>. Gaue). " : . _ • 
Sion: Anc;ay: Tchcutchoiia. Sarni, Mulupii Kikunda. [Vfjichi/-

HauNmtic (70. Soepin, l'iiljrclli <64. lluwila KILunda), 
-MubcJ Mo/pHKlIa; Oclsun 1 1  iin.1 lIc Sou^al. habeIl.i: 
Sanou. ~ 

Dtlemnnt - Vadui ' 2:1 (2:01 

TorichUtlrnlKtr (nach dem 1.1. Spieltag);. 1 /  Muff 
ilji/crivVli und IV N.imli (AnrauZ-fl), je )). .1. Alex (St  "fi.il-
lall K. 4. Neri (Krien\> 7- 5 Hielt<Aarau) und Cenci (l.u/ern).' 
je f>; 7, Ouwil  (Aarau/»2) 5. K: öjonj! (Oelcntoifl) 4 . H u r i  
caulla 11Vl.'nn'nlt. Kenfpli (Kricnt). I'naatel/ (Aaraul. Citko 
I A.n.uiMi. HianJ .(Lu/cin>. Kawetaschuili iLu/crny+l I. Nu-
hella .(Sittiir, Can.c'(St-(fallen/* I). .faim lST. fiallen) und 
llamelq lvlvcriiin (Vadu;/*J|, je1.1? Stil/ (Krieno. Sclimi 
UJeli'mütit), Slclys i Viklii/l. Vv̂ l (Vaduz), Vieira • iSioiii. 
Vancitai Aarau i.'Zjrti (Vaduz) und Mcrcndj (S'i. (i.ilk-ni, je 2. 

Tabelle nach der 13. Rundel 

1 Aaraii * . II 
' 2  Sl Calle« • " . . II 

20': 10 
2 0 :  R 

2« 
21 

3 l.ii/ein • 
*4 DcIciihidi ^ 
. V'Kneiis *+ 
0. Vaduz ++ 
7. ,Sy>n ++ 

11 
12 
II 
II 
II 

23:17 
H:24 
14:24 
13:23 
11:17 

16 
12 
II 
10 

'!  

Alle Spiele d «  üonliirsitfn l.upano nicht berücksichtigt 
•" = l linier NLA; + = Min:! in Jic Nl.n ah; ++ - xoiblcihl 
tri der NI.H ' •• 

Auf-/.Mistlrf>Mmnde. 14, und letzter Splella)*. Donncpitag, 
29. .Mal, 16.15 l 'hn f.U/ein - St (iallen :(TV li\e, SAT.I, 
\adu/ - Knnrs. Siiki - Aar au • •'. " ' 

Nalliinulliga A. Klnalninde . • • 
13.' Kunde. Am Samstag spielten:. 
Ci/awvlitippers - Wil ... : • 
Ncudiilei Xarnai -Ziiruli; 

. Senpite - . 
P w i  - Vouny Ilm» ' ' ' 

'l."Gra«hop}x:rs:'. 
2. Hasel 
3. Ncuchälel Xatnax" 

•4. Yininp . 
5,Ser%eltc: ... . 

. <> ZUrith 
7. tiiun • . 

•8. W(l. 

13" 
13 
13 
13 

-13. 
13 
13 
13 

33.13 
35 17 
18:14" 
I W  
14.21 

; 15:21 
16:2» 
17:2X 

'4 2 iU:l) 
2:0(10) 
1)4(0.3) 

•4:2(3:1) 

• ,54(25) 
. 53 (24) 

35.(16)' 
34 (15) 

. 31 (15) 
2H (46) 
27 (161 

' 25(16) 

In Klainrnern Iralhtene Punkte aû  der Qualifikation -
o ftir UlifvVCupqualifiziert 

Nf,A-Klnalrundf. 14. und-letjter'Rpldtag. Sanutag. 31. 
Mai. 20.15 Uhr: Zürich - ServCUe. Wil - Thun, Hasel - Neu-
clüicJ Naniax. Yimng Hiiyi - Grasshoppen, • 

Nationalliga B. Klawieningsruhde-,  : 

' 13. Spieltag. Am Sam^iig spielten: . 
Coneordialiasel - .Schalllilusen" -. . ' '  !. 
ljusanhe - Hellin/oni 
W'intertliur - W'oltlen 
Yverdon - Baden 

I .  Concordia Basel 
2..Svhafl>uUM:n 
3. Baden 
4. VvcrdoO . 

"5. Lausanne 
f> Wühlen 

:'7.' Hcllin/ona . 
K.Wirterthur 

13 
13 
13 
•13 
13 
1 3 -
13 
13 

31:11 
• 18:24 
28:18 

-15:15 
•19:31 
19:22 
17:21 
19:24. 

0:1 (0 :1)  
1:1(0:0) 
3:2 (0:K 
,3J (0:1) 

•(0(14) 
•37(16) 

37 (9) 
34(18) 
26(15) 
•25(8). 
24(13): 

• 19(6) 

tn'.KIammcm halbierte Punkte aus der Qualifikation 

NLB-Kla«leningsnlndf. 14. und Itizter Spirltag. Mlli-
woch.28. Mal. IH-W L'hr: Lausanne r- Winterthur,- Freitag, 
30. Mal, I9JO Uhr: Baden - Concordia Basel. - Samstag. 31. 
Mal, I7J0 Uhr: FC Schaflhausen - Yserdon, Wubten - Bcl-
lin/ona. .. ' • *•. v i  . . 

*  2. Uga Inturftlonal Gruppe  S 
SC Cham - PC Lugano L'-2I 1:4. SC Coldam - USV 
Hschcn/Mauren 2:0, PC AsCona - FC llothdorf 3:2, FC 

' Bodio - I Ci Landquarl 2:0, FC Widnau - FC Sursee 0:3. FC 
Freicnbach-I CKitl'crvLu/crii 2:3.ACBass<)Malcan(onc -
FCUalzers 3:0. •; • 

I .'SC Cham 
• 2. FC Bodio 

3. FC Sür»c,c . 
'4. FCLucanoU-21 • 

• 5. DSV fcschtn/Maurtn 
(). FC Kiekers Lu/em , 
7. ICAUCINM' 
K. SC Guldiu 
9. I ClWhdorf . 

' 10: FC Fracntuch . 
11. FC l-andi|uari • 
12. FC Bal/en 
13. AC BassoMälcantono 
14. ''PC Widnau 

22  : «1:21 31 
22 •47:30 •4« 
22 45:29 37 
;">2 ' 37:21 34 
22- 36:36 31 

•22 •; 29:37 . 31 
22" " •10:49 . 31 
22 . 24:2S ' 28 
22 33:37 . 27 
22 •34:36 26 
'22 22:35 • 24 
13 27:37 24 
22 17:34 ' . 20 
23 27:Sl 16 

Spanten. I'rimera Division 
35. Runde. Am Samstag: Atletieo Madrid - Villarreal 3:2. 
' Athletic Bilhao -Santander 2:1. Cclla Vijo - Lj Corafta 3:0. 
Rayo Vallecann - Osasuna Patttplona '0:0. Valencia - Heal 
Nbdrid 1:2.- Am Sonntag: lispanyol Haaclona - Alavi!» 3:1. 
Mallorca -FC' Sevilla 1:3. Iluelva -T-C Barcelona 1'3. Uetis 
Sevilla T Valladolid 2:2. 

GC siegt mühevoll, Basel mühelos - Xamax und YB im UEFA-Cup 
ZÜRICH - Pas  Melsterschaftsfr-
nale, .'Ist a n  Dramatik kaum 
mehr zu überbieten. Leader GC 
siegte gegen Wil nach einem 
0:2-Rückstand noch 4:2, Basel 
fertigte Servette In Genf souve
rän mit 4:0 ab, so  däss der 
Titelkampf erst In der letztein 
Runde entschieden wird. 

Entschieden" wurde dafür in der 13:.. 
•und vorletzten NLA-Finalrundc der 
Kampf  um die UEFA-Gup-PIatze.. 
Diese sicherten sich Xaniax mit 
dem 2:0-Heimsic"g über Zürich 
sowie die.Young-Boys trotz der 
ersten NLA-Niederlage* im Bemer-
Derby' gegen Thun (2:4), Werden 
die GraSshoppers zum 27. Mal Mei
ster, ist der FCB als Cupsieger für 
den UEFA-Wettbewerb qualifiziert. 
Klimax und-YB erben die UEFA-. 
Cup-.PIü(7.c.Wird BispJ Champion, 
sind die Ncucnbtirgcr als Cupfina
list in der UEFA-Kohkurreriz, so  
dass G C  und YB die beiden UEFA- '  
Plätze aus der Meisterschaft öinneh-
men. Servpttc kann als Achter de r - .  
Qualifikation die Yijung Boys z w a r .  
ein-, nicht aber mehr überholen. 

•Vor. d(tr Schlussrunde am koni-
Tricnden Sänistag um 20.15 Uhr 
führt GC. die Tabelle weiterhin - . 
und seit der ersten Runde (!) - mit 
einem Punkt vor Titelverteidiger 

GC konnte gegen Wil (Im Bild vorna Daniel Hasler) einen 0:2rRUckstand noch In einen 4:2-Sieg umwandeln. 

Basel an. Für die Hpppcrs. wartet Young Boys nach Bern, wahrend 
^allerdings die delikatere Aufgabe, der. FCB Neuchütel Xamax Zur 
Sic" müssen zu den heimstarken Cupfinal- Revanche empfängt. G C  

kann aus eigner "Kraft Champion 
werden, Basel ist auf  Schützenhilfe 
aus Bern angewiesen,,.' .• • '• 

ImTessin setzte es  für Alge-Truppe ein 0:3-Debakel 
BASS0 - Herber Rückschlag Im 
Kampf um den Klassenerhalf 
für den FC. Balzers. Belm Tabel
lenvorletzten Basso-Malcanto: 
ne setzte e s  für die Liechten
steiner eine 0:3-Nlederfage. Bei, 
schwülen äusseren Bedingun
gen  fand dje Alge-Elf nie so  
richtig ins Spiel. 
»Dietmar Hoter  1 

Die Fahrt ins Tessin wurde für den 
FC Balzers alles andere, als eine 
Spazierfahrt. Gegen eine bissig 
agierende ^Heimmannschaft taten 
sieh die- FL,-Kickcr schwer, "ins 
Spiel zu finden. Ausserdem m a c h 
ten- auch die ungewöh'nlich .hohen 
Temperaturen zu schaffen. Dazu 
gesellte sich noch" Pech, als e in  
Schuss vöii Flick (30,) von der 
Querlatte vor der  Torlinie a u f:  

•sprang. Das 0:0 zur Pause liess 
aber wenigstens hoffen. 

Busso-Malcantonc übernahm mit  
Fqrtdauer des Spiels,- aber immer '  
mehr das Kommando und erarbei- ' 
tetc sich vor allem im Mittelfeld -
eine Feldüberlegenheit. Eine Stun
de lang wehrten sich die Baliner 
mit Erfolg, doch dann sorgte eine 
Standardsituation für das. 1:0. Als 
dann im Gegenzug Miljkovic;die ' 
Ricscnausglcichsmüglichkeit v c p  
gab, war es  unv. die ohne ihren 
Spielertrainer sowie den gesperrten 
Pietrafesa angetreten Gäst&gcsche; 
hen. Der  FCB war .zwar bemüht, 
das 2:0 erzielten aber die Tc'ssiner 
nach 70,Minuten. Damit, wiir das 
Match gelaufen.. Das -3:ö fünf 
Minuten vor Schluss war nur noch 
eine Draufgabe. 

Die Balzrier bleiben damit weitet 
in argen Abstiegsnöten, können 
sich aber in den ausstehenden Spie
len noch retten; «Das Zilterli wird 
wohl bis zur letzten Runde dauern. 

Für Balzen gatis gegen Ba$so-Malcantone kein Durch kommen. 

Ich.bin derinoch.o'ptimistisch, dass .  
wir  die Klasse erhalten werden»;/  
gibt Dieter Alge Durchh.ajteparolen 
von Bereits a m  Donnerstag steht _ 
die nächste Fahrt an  den Luganer 
See an. Gegner ist dann das U21-
Team des FC Lugano, ehe am 

Sonntag auf  der  Sportanlage Rhei - .  
nau das sö wichtige-.Heimspiet 
gegen Sursee ansteht. ' > 

Baüio-Maleantont FC Balten 3:0 (Q:0) 
FC B»l«r»: Vpji. Büchel, Söldi (70. toaruu),' 
Fostr, RiscK (65.. P. Vog(), Riedeirr. tllmmerle, 
Stockcr (80, BOrile), Müller, ̂ liljkövif, Friek. 

USV zeichnet sich gegenwärtig durch zii viele Fehler aus - 0:2 in Goldäu 
GOLDAU - Die harzige Rückrun-
densalsoii "des USV -Eschen-
Mauren setzte sich auch gegen 
Goldair fort. Es ist kaum anzu
sehen, wie schwer sich da s  
Pauritsch-Team derzeit aufdem 
Platz t u t  Bis ztfm 16er spielen 
die Liechtensteiner Unterländer 
oft ganz gefällig, aber darin 
sind sie meistens mit ihrem 
Latein am Ende. 
» Hertert Oehrl -

So war es auch gegen Goldaü. Nur , 
kam diesmal hinzu, dass man auf 
USV-Seite kaum eine nennenswer
te Chance herausspielte. Aber auch 
die Goldauer kamen bis zgr 18. 
Minute, als sie USV-Torhüter Hain-

mer  . mit  einem ABwehrfehler 
«beschenkte», zu keiner einzigen 
Möglichkeit. Aber es war das 1:0. 
Goldau stellte sich sozusagen .mit 
allem was zur Verfügung stand hin
ten hinein und 'drosch die' Bälle 
meist unkontrolliert nach vorne." S o  
entstand eine klare Feldüberlegen
heit der USVler, die damit aller
dings- nichts anfangen konnten. S o  
sind die Höhepijnktc schnell aufge
zählt: In der  . ^ M i n u t e  wurde.ein 
klarer Elfer an Atav nicht gegeben, 
davor vergaben Huber. und M. Beck 
zwei dicke Einschussmöglichkciten 

Katastrophale Bgenfehler . 
Nach Seitenwechsel dasselbe 

Bild, eine immer, wieder angreifen

d e  USV-Elf mit zwei Weitereft 
Grosschancen für Roger Beck; der 

- beide Mole hätte aufspielen Sollen,' 
d a  Huber und Atav in der Mitte solo 

. und einschussbereit gestanden sind. 
Auffallend: Huber und Atav konn
ten,  sich nie "durchsetzen-', .uncl aus 
denrohnehin dezimierten Mittelfeld 

• kamen 2u wenig Ideen und geschei
t e  .Pässe; Man verhedderte. sich 
immer wieder in der dichtgestaffcl-
t en  Abwehrreihe, der  Gastgeber, 
anstatt einmal mit Schüssen aus der 
zweiten Linie zu versuchen, diesen 
Riegel zu knacken. Das 2:0 in der. 
90. Minute kam mehr zufällig 
zustande. Alles in allem hätte keine 
der Mannschaften einen Punkt ver
dient. Dazu Pauritsch nach dem 

•Spiel: «Die wahren tjitinde unseres 
dözeitigen "Misserfolges, .der Sich 

. praktisch das ganze: Frühjahr bia-
d\irchziehit; sirtd eindeutig die ka^ 

' tastrophalen Eigeofehle'r.»' 
. A m  kommenden Mittwoch, um 
19.00 Uhr, spielt der  USV zuhause, 
gegen ' Freienbach, Hoffentlich 
wirds dann besser. -

Goldau - HSV Eschen-Mauren 2:0(1:0) 
SponplaU Göldatl, kleine» enjei Spielfeld; SR' 
AJain Derisai; gelbe Karten für l'etcrlunger, 
llubcr, Oergen; IJSV ohne Zech, Ender, Keeb 
(vcrlet/t) Lantpert (2. Marioschaft),.NigJ und . 
Ofcntausek. (hei beiden wurden V'erleuungen «ah- • 
rctld de« Spiel« wieder akut). • • 
USV Fjehen-Maurm.' Hammer, PeKrlungcr, 
Alton, Wolfinger (Ritter), -N'igg (30. Bantlla). M. 
Beek. Ku/)t, OfcnUusek <38. Ocfgen), R. Beck, 
Huber, Atav.' 
FC Goldau: LtUolf. Skller, B:Kamer, M. Keller,. 
R. Kamer (Dicic). Blank (Schansylct), R>xlriguej, 
Annen, O. Schüler (M. Schüler), Itcn, P. Keller. 
Torr: 18! 1:0 lieh, 90. 2:0 Keller. ' 


